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Unterkunft 

Ich habe meine WG über Idealista gefunden. Es gab viele 
Angebote, bei denen man jedoch sehr vorsichtig sein muss. Einige 
Firmen verlangen sogenannte Dienstleistungskosten, nur um 
deine Anzahlung zu verwalten – diese können bis zu 300 Euro 
kosten. Die Mietpreise für die Wohnungen waren ebenfalls sehr 
hoch und oft mit einer nicht so guten Lage verbunden. Ich habe 
mein WG-Zimmer über eine private Vermieterin auf Idealista 
gefunden. Ich habe sie angeschrieben, um zu fragen, ob das 
Zimmer zu meinen gewünschten Terminen noch verfügbar ist. 
Daraufhin haben wir einen FaceTime-Anruf gemacht, um alles zu 
besprechen. Ich musste eine Anzahlung leisten, die die Hälfte der 
Kaution betrug. Alles fühlte sich sicher an. Als ich vor Ort ankam, 
war alles in Ordnung. Die Lage war direkt am Strand im Stadtteil 
La Malva Rosa, den ich jedoch nicht empfehlen würde, da es eine 
etwas gefährlichere Gegend ist – besonders nachts. Nachts war 
es auch kalt in der Wohnung, da die Gebäude in Spanien oft nicht 
gut isoliert sind. Ich kann nur raten, bei der Wohnungssuche 
vorsichtig zu sein und darauf zu achten, nicht in eine 
Betrügermasche zu geraten. Schöne Stadtteile zum Wohnen sind 
zum Beispiel Russafa oder Benimaclet, die jedoch auch etwas 
teurer sind.	
 
Praktikum 
Ich habe mein Praktikum an einer Sprachschule für Spanisch 
gemacht. Nach dem Versand meiner Bewerbung hatten wir ein 
Online-Gespräch und ich konnte am 15. Februar direkt anfangen. 
Die Schule hat mehrere Gebäude und ist sehr farbenfroh sowie 



schön gestaltet. Die Lage war sehr gut zu erreichen, sowohl mit 
Bus als auch mit der Bahn. Sie liegt direkt in der Nähe der 
Universität im Stadtteil Benimaclet. Die Menschen, die dort 
arbeiten, waren alle ausnahmslos sehr nett. Es gab eine 
Cafeteria, die wirklich günstig war, und rundherum gab es viele 
Cafés und Supermärkte. Ich konnte mein Spanisch stark 
verbessern und hatte die Gelegenheit, in viele verschiedene 
Aufgabenbereiche hineinzuschnuppern. Ich hatte 
Prüfungsaufsicht, durfte Videos für die Social-Media-Kanäle 
aufnehmen, mit Lehrern und Schülern drehen, diese schneiden 
und als Content hochladen. Außerdem habe ich an Aktivitäten 
teilgenommen und Fotos sowie Videos gemacht. Es gab auch 
kleinere organisatorische Aufgaben am Computer, und ich hatte 
wirklich immer Spaß. Ich bin gerne zu meinem Praktikum 
gegangen. 
 
Alltag und Freizeit 
Valencia ist eine großartige Stadt zum Studieren und Leben. Sie ist 
nicht überlaufen und alles ist gut erreichbar. Es ist eine 
wunderschöne Stadt mit vielen Freizeitmöglichkeiten. Erasmuslife 
und HappyErasmus bieten immer tolle Ausflüge oder 
Wochenendreisen an, die für Erasmus-Studenten vergünstigt 
sind. Man kann viel an den Strand gehen oder ins Zentrum, die 
beeindruckende Ciudad de las Artes besichtigen oder im Jardín 
del Turia spazieren und picknicken. In Valencia gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten, etwas zu unternehmen, genauso wie viele Orte, 
um essen, trinken und feiern zu gehen. Mit einem Erasmus-
Ausweis bekommt man täglich freien Eintritt in verschiedene 
Clubs. Zum Einkaufen empfehle ich wirklich, zu Lidl oder 
Mercadona zu gehen, da diese einfach günstiger sind als Consúm. 
Ich hatte Glück und konnte noch ein kostenloses Metro-Ticket für 
junge Leute bekommen. Ich musste einen Termin ausmachen und 
die Karte vorab beantragen. Soweit ich gehört habe, ist diese Karte 
jetzt nur noch für spanische Bürger erhältlich. Trotzdem finde ich, 
dass das Metro- und Busfahren hier sehr günstig ist. Ich weiß 
jedoch nicht, welche Optionen, wie etwa eine Monatskarte, es 



noch gibt. Die Metro fährt allerdings nur bis ca. 23:00 Uhr, auch 
am Wochenende, und es gibt nur wenige Busse, die bis 1:00 Uhr 
fahren. Das Wetter war bis April leider nicht so toll– vor allem im 
Februar und März gab es viele Regenwarnungen und es hat echt 
oft geregnet. Aber dafür konnte ich die Fallas erleben, ein riesiges 
Fest, das immer im März stattfindet und etwa zwei Wochen 
dauert. Es war eine richtig aufregende Zeit, die Straßen waren voll, 
und es wurde viel mit Feuerwerk gefeiert. Es gab auch tolle Pyro-
Shows und die Mascletà, bei denen mit Farbpulver großartige 
Eeekte gemacht wurden. Die ganze Stadt war während der Fallas 
aufgeweckt und es wurde viel gefeiert. Es war echt schön, dieses 
kulturelle Event mitzuerleben und einfach dabei zu sein! 
 
 
 
Fazit 
Valencia hat mir super gefallen, genauso wie das Praktikum. Ich 
habe viel gesprochen und konnte mein Spanisch deutlich 
verbessern. Die Leute in Valencia sind alle sehr weltoeen, 
freundlich und hilfsbereit. Ich kann jedem nur empfehlen, nach 
Valencia zu kommen und hier zu studieren oder ein Praktikum zu 
machen. Ich habe nicht nur meine Sprachkenntnisse verbessert, 
sondern auch viele wertvolle Erfahrungen gesammelt und 
zahlreiche Freundschaften geschlossen. Die vielen 
Veranstaltungen, das köstliche Essen und die angenehme 
Atmosphäre haben meine Zeit hier unvergesslich gemacht. Ich 
habe sehr viele schöne Erinnerungen gesammelt und werde 
Valencia definitiv wieder besuchen! 


